
9 

Am 8. Oktober 1987 trafen sich auf 
Anregung von Inka Butzkamm eine 
Reihe von Personen (mehr Frauen als 
Männer, ökumenisch!), um mit 
„Geselligem Tanzen" zu beginnen. Wir 
haben uns seitdem etwa 300 Mal zu-
sammen gefunden und in der Regel 8 
bis 10 Tänze mit viel Spaß getanzt 
(d.h. summa summarum mehr als 2400 
Einzeltänze). Auch die Geselligkeit kam 
nicht zu kurz, einmal die 1/2-stündige 
Pause zum Gespräch und feiern, zum 
anderen auch unsere Ausflüge. Inzwi-
schen sind 20 Jahre vergangen, einige 
gute Freundinnen und Freunde haben 
uns verlassen, andere sind dazu ge-

kommen. Zum heutigen Stamm gehö-
ren etwa 20 Personen, wobei diese 
Gruppe noch immer offen für „Neue" 
und Gäste ist. Wir haben unser 20. 
Jahr an einem August-Wochenende in 
Veldenz an der Mosel vorgefeiert. Dort 
wurde unserer Tanzgruppe, jetzt ge-
nannt „Tanzgruppe Lila-Pink", ein jun-
ger Walnussbaum gewidmet. Eine An-
merkung zu unserem Namen: weil wir 
mangels ausreichender Männerzahl zur 
Unterscheidung in den Paaren lila und 
pinke Tücher verwenden, wählten wir 
den Namen. „Lila-Pink".  

Geselliges Tanzen      

Ausflug der Frauenhilfe zum Glasmalerei- Museum in Linnich 

 „Glas, Glas – was ist das? Es ist und ist nicht, es ist Luft und nicht Luft, es glänzt 
wie Wasser und ist nicht nass…“ – Wir konnten einen Einblick in die Herstellung 
des Glases gewinnen und die Werke von Thornton Prikker bestaunen – ein gelun-
gener Nachmittag! 




